
Wo denHim mel- Ber ge- krän zen,- Ne bel- wal len- um die Kluft, wo im Gold die Fir nen-

glän zen- bei des A bend- schim- mers- Duft, wo im Gold die Fir nen- glän zen- bei des
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A bend- schim- mers- Duft. Wo die Al pen- ro- sen- blüh'n, da hin,- da hin- möcht' ich
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zieh'n, wo die AL pen- ro- sen- blüh'n, da hin,- da hin- möcht' ich zieh'n!
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
Bb Eb Bb F7 Bb Eb
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Wo die Alpenrosen blühn
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
Bb C7 F C7 F
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
C7 F F7 Bb F7


Bb F7 Bb Eb Bb F7 Bb

Wo vom Fels die Bächlein springen, rauschen stürzen in den Schlund,
wo die Herdenglöcklein klingen zauberhaft im dunklen Grund,
wo die Herdenglöcklein klingen zauberhaft im dunklen Grund.
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